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Mit „Spirit of America“ legt die amerikanische Bluegrassband ihr erstes Konzeptalbum
vor.  Die  kürzlich  erschienene  Produktion  steht  ganz  im  Zeichen  amerikanischer
Geschichte,  Tradition und Patriotismus.  Das Album wurde von Kody Norris  und Mary
Rachel Nalley-Norris produziert und erschien bei Rebel Records. Musikalisch bleibt die
Band ihrem Markenzeichen treu: traditioneller Bluegrass mit kraftvollem mehrstimmigem
Gesang,  virtuosen  Instrumentalparts  und  einer  Bühnenästhetik,  die  an  die  großen
Entertainer  der  1950er-  und 1960er-Jahre  erinnert.  Neben Eigenkompositionen finden
sich auch Neuinterpretationen bekannter amerikanischer Klassiker.

Die Texte drehen sich um Heimatverbundenheit, Militärgeschichte, christliche Werte und
nationale  Identität.  Musikalisch  überzeugt  die  Band  mit  schnellem  Banjo,  prägnanter
Fiddle,  Mandoline  und  harmonischem  Satzgesang.  Besonders  hervorzuheben  sind  die
eingängigen Titel  „Good Ol' USA“,  „Declaration of Independence“, „The Power of Glory“,
der Titelsong „Spirit of America“ und die Interpretation von „The Battle of New Orleans“,
die bereits vor der Albumveröffentlichung als Singles erschienen. 

Das Album hat in der Bluegrass-Szene unterschiedliche Reaktionen hervorgerufen. Viele
Hörer  loben  die  hohe  musikalische  Qualität  und  die  hervorragende  Beherrschung  des
traditionellen  Bluegrass-Stils.  Andere  diskutieren  kritisch  über  die  sehr  patriotische
Ausrichtung des Konzepts. Unabhängig davon besteht weitgehend Einigkeit darüber, dass
The Kody Norris Show zu den technisch stärksten und unterhaltsamsten Vertretern des
modernen Traditional Bluegrass gehört. 

Fazit:   Spirit  of America ist  ein konsequent traditionelles Bluegrass-Album mit einem
klaren thematischen Schwerpunkt. Wer klassischen Bluegrass, virtuose Instrumentalarbeit
und  amerikanische  Folk-Traditionen  schätzt,  findet  hier  eine  abwechslungsreiche  und
hochwertig  produzierte  Veröffentlichung.  Wer  hingegen  unpolitische  oder  stilistisch
modernere Bluegrass-Alben bevorzugt, dürfte den starken patriotischen Fokus als weniger
ansprechend empfinden. (PeeWee)


